
 

 

 

Medienmitteilung: Luzern, 24. November 2020 
 
 
Stiftungsgründung dank Grossspenden 

 
Für den Fortschritt der Kindermedizin am Kinderspital Luzern konnte dank gross- 
zügigen Spenden die private gemeinnützige «Stiftung Zukunft Kinderspital 
Zentralschweiz» gegründet werden. Ziel der Stiftung ist die nachhaltige 
Unterstützung von Forschung und Lehre bei der raschen Entwicklung und den 

Veränderungen in der modernen Kindermedizin und die Unterstützung des Projekts 
für den Bau des neuen Kinderspitals Luzern.  
 
Präsidentin des Stiftungsrats ist Tanja Temel, Luzern. Mit Susanne Suter-Wick und Carla 
Schwöbel-Braun sind zwei weitere Zentralschweizer Persönlichkeiten im Stiftungsrat  
vertreten. In den kommenden Wochen werden die Stiftung und ihre Geschäftsstelle operativ 
aufgebaut. «Wir sind sehr glücklich, einen so erfolgsversprechenden Start zu haben,»  
sagt Tanja Temel, «und wir sind den Donatoren für die sehr grosszügige Unterstützung  
zu grossem Dank verpflichtet.» 
 
Das Gründungskapital wurde von der «Spitalstiftung Paul und Gertrud Fischbacher- 
Labhardt» beigebracht, die seit 1971 mit ihrer Spitalstiftung das Kinderspital unterstützt und 

jährlich einen hohen Anteil des Ertrages aus ihrem Stiftungsvermögen dem Kinderspital zur 
Verfügung stellt. Susanne Suter-Wick ist Präsidentin der «Spitalstiftung Paul und Gertrud 
Fischbacher-Labhardt» und als Stifterin des Gründungskapitals auch in der «Stiftung Zukunft 
Kinderspital Zentralschweiz» vertreten.  
 
Eine Grossspende in zweistelliger Millionenhöhe kann die neugegründete Stiftung von  
der Walter-Haefner-Stiftung verbuchen. Diese private Stiftung wird getragen von Eva Maria  
Bucher-Haefner, ihrer Tochter und ihrem Sohn. Die Walter-Haefner-Stiftung, einst grosszügig 
ausgestattet von AMAG Gründer Walter Haefner und später weiter alimentiert durch die Familie 
Bucher, unterstützt jährlich viele Institutionen und Projekte im sozialen, kulturellen und im 
Bildungsbereich. Eine moderne Kindermedizin und ein zukunftweisendes Kinderspital in der 

Zentralschweiz ist für Stiftungsratspräsidentin Eva Maria Bucher-Haefner eine  
Herzensangelegenheit. 
 
Die erfolgreiche Gründung der «Stiftung Zukunft Kinderspital Zentralschweiz» ist zugleich der 
Start für ein gezieltes Fundraising. Um den langfristigen Fortschritt der Kindermedizin 
nachhaltig zu unterstützen, sind erhebliche Mittel notwendig, die erst noch beschafft werden 
müssen. Die Stiftung ist zuversichtlich, dass sie auf Unterstützung zählen kann. Denn es gilt 
auch den Spitalmitarbeitenden und den Spitalverantwortlichen Sicherheit zu geben und den 
Kindern und Jugendlichen in der Zentralschweiz eine hochentwickelte Kindermedizin zu  
ermöglichen. 
 
 

Für weiterführende Informationen  
Stiftung Zukunft Kinderspital Zentralschweiz 
Patricia Thérisod 
Geschäftsführerin 
info@zukispi.ch  



 

 

 

Porträts Stiftungsrat 
 
 

Tanja Temel, Luzern 
Präsidentin 
 
Für eine gesunde und resiliente Gesellschaft  
«Die sich wandelnde Medizin, der medizinische Fortschritt 
und die Digitalisierung sind die Treiber der Kindermedizin 
von morgen. Die «Stiftung Zukunft Kinderspital 
Zentralschweiz» engagiert sich für die Weiterentwicklung 

der Kindermedizin in der Zentralschweiz. Sie 
gewährleistet, diese mit Visionen und Mut mitzugestalten 
und schafft die Grundlage für eine gesunde und resiliente 
Gesellschaft.»   

 
 

Susanne Suter-Wick, Luzern  
Vizepräsidentin 
 
Für ein Kompetenzzentrum der Kindermedizin 
«Das Fundament für die Gesundheit einer Gesellschaft wird  
in den Kinder- und Jugendjahren gelegt. Entsprechend  

essenziell ist es, dass Kinder und Jugendliche jederzeit  
Zugang haben zu einer hochspezialisierten und wohnorts- 
nahen Medizin samt top Infrastruktur. Und weil die Kinder- 
medizin kostenintensiver als die Erwachsenenmedizin ist,  
benötigt die Kindermedizin unsere besondere Unterstützung. 
Künftig bietet dies die «Stiftung Zukunft Kinderspital 
Zentralschweiz» und die «Spitalstiftung Paul und Getrud  
Fischbacher-Labhardt». Aus Überzeugung engagiere 
ich mich für beide Stiftungen». 

 
 

Carla Schwöbel-Braun, Luzern 
Mitglied des Stiftungsrates 
 
Für unsere Kinder und Jugendlichen – für die  
Zukunft unserer Region 
«Neben der Kultur liegt mir die Gesundheit unserer Kinder 
und Jugendlichen ganz besonders am Herzen. Sie sind  
unsere Zukunft und sie sind es, die dereinst Verantwortung 
übernehmen für unsere wunderschöne Region – sowohl  
gesellschaftlich, wirtschaftlich als auch politisch. Indem wir 
Kindern und Jugendlichen im Krankheitsfall eine 
hochqualifizierte, auf sie angepasste Medizin und beste 

Betreuung bieten, stärken wir sie für ihre und unsere 
Zukunft. Dafür setze ich mich ein.»  

 
  



 

 

 

 
 
 
Porträt Departementsleiter Kinderspital Luzern 
 
 

Prof. Dr. Thomas J. Neuhaus 
Departementsleiter Kinderspital Luzern und  
Chefarzt Pädiatrie   
 
Für eine langfristige Weiterentwicklung der  

Kindermedizin am Kinderspital Luzern 
«In der Medizin profitieren wir Menschen enorm vom 
wissenschaftlichen und technischen Fortschritt. Ein 
Fortschritt für unser Leben, für unsere Gesellschaft. Eine 
Selbstverständlichkeit in der Erwachsenenmedizin, nicht so 
in der Pädiatrie.  
Hier sind die Geldsorgen besonders gross. Damit die 
Kindermedizin am Kinderspital Luzern ihre hohe Qualität und 
ihren universitären Standard halten kann, ist sie auf 
Unterstützung angewiesen. Es freut mich sehr, dass der 
Fortschritt der Kindermedizin am Kinderspital Luzern künftig 
von der «Stiftung Zukunft Kinderspital Zentralschweiz» 

unterstützt wird. Für eine nachhaltige und zukunftsfähige 
Kindermedizin – heute, morgen und auch übermorgen.»  

 

  


